
Mit Spannung und voller Vorfreude wird in
diesem Jahr das Stadtschützenfest Sehnde er-
wartet. Nach dem gelungenen Neustart nach
der langen Zwangspause im letzten Jahr, darf
auch in diesem Jahr wieder ordentlich gefei-
ert werden. Auch in diesem Jahr gibt es viele
Höhepunkte und tolle Attraktionen für alle
Altersgruppen. Begonnen wird am Freitag,
2.Juni um 17 Uhr mit demTreffen der Schüt-
zen und Spielleute im Zelt, dem ein Aus-
marsch folgt, der auch zu den zwei
Seniorenheimen führt, wo es Blümchen gibt.
Zurück im Zelt folgt die Proklamation von
Sommerkönig und –königin 2023.
Selbstverständlich findet am Freitag Abend
auch die Vergabe der Preise des Vereine-
schießens statt.
Im Festzelt wird auch in diesem Jahr an allen
dreiTagen ein DJ für Stimmung und natürlich
gute Musik sorgen.
Es darf getanzt und
gefeiert werden bis
in die Nacht. Der
Eintritt ins Festzelt ist
auch in diesem Jahr
frei. „Deejay Play-
man“ legt am Freitag
ab 20 Uhr zur Party
im Festzelt auf.
Am Sonnabend, 3.
geht ist um 13.30
Uhr. Abmarsch zum
traditionellen An-
bringen der Schüt-
zenscheiben. Die
Könige und Königin-
nen werden feierlich
von ihren Schützen-
schwestern und
Schützenbrüdern
abgeholt.
Der Festumzug kehrt
um 18 Uhr ins Fest-
zelt zurück.

Dort darf dann nach Herzenslust bis in die
Nacht gefeiert werden.
Ganz traditionell feiern die Sehnder Schützen
und die Evangelische Kirchengemeinde
Sehnde am Sonntag, 4. Juni um 10.30 Uhr
einen Gottesdienst im Festzelt.
Um 12Uhr beginnt das Königsessen im Zelt.
Hierzu sind selbstverständlich Gäste herzlich
willkommen. Karten hierfür sind erhältlich
bei Julia Schnabel (05138 4499).
Im Anschluss an das Königsessen findet der
große Festausmarsch mit vielen Schützen-
vereinen, Spielleuten und Gastvereinen
statt. Es ist das Highlight des Stadtschützen-
festes. Die Gastvereine und Spielleute tref-
fen ab 14. Uhr ein und um 14.30 Uhr
startet der große Festumzug durch Sehndes
Straßen.
Im Anschluss an den Umzug findet wie

Stadtschützenfest in Sehnde
vom 2. bis 4. Juni

Startschuss für das Stadtradeln
ist am 4. Juni - mitmachen
Die weltgrößte Fahrradkampagne für mehr Radför-
derung und Klimaschutz läuft am 4. Juni wieder an
und lädt ein, für die eigene Kommune in die Pedale
zu treten. Bis zum 24. Juni können die Kommunal-
politik sowie die Bevölkerung an jeweils 21 Tagen
ein Zeichen für mehr nachhaltigeMobilität und Kli-
maschutz setzen. Das STADTRADELN ist einWett-
bewerb, bei dem es darum geht, dreiWochen lang
möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit
dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es egal, ob
Sie bereits jeden Tag fahren oder bisher eher selten
mit dem Rad unterwegs sind. Jeder Kilometer zählt
– umso mehr, wenn Sie ihn sonst mit demAuto zu-
rückgelegt hätten. Alle Radlerinnen und Radler, die
in Sehndewohnen, arbeiten, zur Schule gehen oder
in einemVerein sind, können sich an demWettbe-
werb beteiligen. Eine kostenlose Anmeldung ist on-

line unter www.stadtradeln.de/sehnde möglich!
Auch Sehndes Bürgermeister, HerrnOlaf Kruse, liegt
nachhaltigeMobilität amHerzen. Er engagierte sich
amMontag persönlich bei der Bewerbung der Akti-
onswochen und platzierte mit umweltfreundlichem
Kreidespray eineWerbebotschaft vor dem Rathaus.

Als erste Gruppenaktion ist die Sternfahrt Sehnde –
Hannover am Sonntag, 4. Juni angedacht. Die Or-
ganisation der Fahrt über 21 Kilometer pro Strecke
(ca. 1,5 Std) übernimmt der örtliche ADFC. Start-
punkt ist das Rathaus Sehnde um 10:00 Uhr. Als
weitere Aktion des ADFC Lehrte-Sehnde wird am
10. Juni die Möglichkeit einer Codierung des eige-
nen Fahrrads angeboten. Diese Aktion findet am
zwischen 10 - 13Uhr vorHornburg Bikes in Sehnde
statt.

immer das Konzert der Spielleute im Fest-
zelt statt, wo das Fest am frühen Abend
ausklingt. Die Schützengesellschaft von
1950 e. V. Sehnde hat derzeit rund 130
Mitglieder. Die Vorsitzende Janina Beh-
rens freut sich, dass die Kinder- und Ju-
gendabteilung aktuell zwischen zwanzig
und dreißig junge Schützen und Schüt-

zinnen umfasst, sodass keine großen
Nachwuchssorgen herrschen.
Kinder ab sechs Jahren können imVerein
mit dem Lichtpunktgewehr schießen.
Darum gibt es auch in diesem Jahr in der
Königsfamilie, die beim Fest gefeiert
wird, einen Kinderkönig oder eine Kin-
derkönigin.
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